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unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf
die Angebote unserer Inserenten!

IMPRESSUM

Herausgeber-Verleger : Turn- und Sportverein 1861 Zirndorf e. V., Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf,
Telefon 09 11 / 60 60 80, IBAN: DE78 7625 0000 0000 025 0 23, Sparkasse im Landkreis Fürth.

Redaktion-Anzeigen : Günter Neff, Banderbacher Str. 66b, 90513 Zirndorf, Telefon 0911 / 60 84 82

E-mail: presse@tsv-zirndorf.de

Erscheinungsweise : monatlich, der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Redaktionsschluss wird monatlich bekanntgegeben. 

Gesamtherstellung : DRUCKEREI JOACHIM MEUER, Schießplatzstraße 44, 90469 Nürnberg.
Telefon 0911/ 92 31 89 20, E-mail: info@druckerei-meuer.de Auflage : 900.

STEUERGESTALTUNG FÜR DEN BETRIEB UND PRIVAT - VOM BELEG

ZUR BILANZ, VON DER LOHNSTEUERKARTE ZUR ERSTATTUNG,
       -       EINZELFIRMA, PERSONALGESELLSCHAFT UND

               KAPITALGESELLSCHAFT

       -       ÜBER DIE BUCHHALTUNG ZUM JAHRESABSCHLUSS,
               OB MANDANTEN- ODER KANZLEIORIENTIERT,
STEUERERKLÄRUNGEN FÜR JEDEN U. JEDE VERANLAGUNGSFORM

Grillenbergerstr. 8, 90513 Zirndorf Hauptstelle
Tel.: 0911-960820, Fax: 0911-9608214
E-mail: info@stb-grosshauser.de
Internet: stb-grosshauser.de

Ansbacher Str. 125, 90449 Nürnberg Zweigstelle
Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694

Redaktionsschluss für Juni: 21.05.2019

www.druckerei-meuer.de
Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg, 

Tel. 0911/92318920 - Fax 0911 / 92 31 89 22, 
E-Mail info@druckerei-meuer.de

Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter



5

Damen I 

Leider liegen dem Redakteur keine neuen Berichte vor. Am ersten April Wochenende
gewannen sie innerhalb von 24 Stunden die zwei Heimspiele (Ein Nachholspiel) jeweils
klar.

Die Damen werden wahrscheinlich als 2. oder 3. die Saison beenden.

Damen 2

TSV Wendelstein - HG Zirndorf II 23:21 (12:9)

Zum zweiten Mal: das Runde muss halt ins Eckige

Irgendwie ist man versucht, immer wieder die selben Schilder hoch zu halten: „Das
Runde muss ins Eckige“ oder „Handball ist ein Laufspiel, besonders im Angriff“ oder „Die
Anweisungen des Trainers nicht nur hören, sondern auch umsetzen“.

Irgendwie ist es frustrierend, gegen einen Gegner zu verlieren, der nicht überragend,
sondern einfach nur normal spielt, aber doch diese simplen Weisheiten besser beherzigt.
So auch in Wendelstein, wo man nach zwei vergebenen Siebenmetern und Ballverlusten
im Angriff 2:0 zurück lag. Erst in der siebten Minute fiel das erste Zirndorfer Tor. Diesen
Rückstand lief man dann permanent hinterher, unterstützt unter anderem dadurch, dass
in der ersten Halbzeit von fünf Siebenmetern nur einer verwandelt wurde. So ging es
mit einem 3-Tore-Rückstand (12:9) in die Pause.

In der zweiten Pause wurde zumindest die Siebenmeterquote besser, Caro konnte fünf
von sechs Siebenmetern verwandeln. Kämpferisch ist der Mannschaft auch kein Vorwurf
zu machen, sie steckte nie auf. Aber immer, wenn man am Ausgleich schnupperte,
machte man es dem Gegner durch beispielsweise Abspielfehler leicht, sich wieder abzu-
setzen. So endete das Spiel mit 23:21.

Für Zirndorf spielten: Nicole Bystrich; Nina Kißkalt (Tor); Evi Vogt 4; Laura Götz 2;
Stefanie Kulla 1; Ann-Kathrin Lehnert; Anna Seidel 3; Sandra Opitz; Carolin Merkel 6/6;
Sandra Opitz; Renate Thürauf 3; Burcin Persch; Kyra Pöppl; Bianca Martini 2;

Handball HG 2000
Kim Nickl

Tel. 0911 / 2 72 11 54
Mobil 0151 / 52 75 92 08

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Jahreshauptversammlung der HG Zirndorf
am Montag, den 13.05.2019, um 19:00 Uhr im großen Saal beim ASV

mit Neuwahlen
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HG Zirndorf II - Post SV Nürnberg II 18:18 (9:7)

Und immer wieder grüßt das Murmeltier

Im Prinzip könnte man viele Passagen aus dem Bericht vom letzten Spiel gegen Wen-
delstein für diesen Bericht zitieren.

Nach stolprigem Auftakt mit wechselnder Führung konnte die erste Halbzeit noch dadurch
positiv gestaltet werden, dass man zumindestens mit einer 9:7-Führung in die Pause
ging.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit konnte diese Führung auf drei Tore ausgebaut werden.
Mit steigender Fehlerquote auf Zirndorfer Seite glich Post nicht nur aus, sondern ging
immer wieder mit einem Tor in Führung. Die Zirndorfer Damen drehten den Spieß noch
einmal um und gingen bis zur 53. Minute mit 18:16 in Führung. Dazu trug auch bei, dass
Anna Caro sowohl in der Mittelposition als auch bezüglich der Anzahl der erzielten Tore
und Siebenmeter gut vertrat. Da aber danach bis zum Schlusspfiff das Torewerfen von
Zirndorfer Seite eingestellt wurde, konnte Post bis zur 58.Minute ausgleichen. In den
letzten zwei Minuten drohte sogar eine Niederlage, da man teilweise in doppelter Unterzahl
spielen musste. Aber - um mal wieder einen positiven Aspekt einzustreuen - mit großem
kämpferischem Einsatz konnte das Unentschieden bis zur Schlusssirene gehalten wer-
den.

Für Zirndorf spielten: Nicole Bystrich; Alexandra Lorber (Tor); Evi Vogt 3; Laura Götz;
Stefanie Kulla 1; Ann-Kathrin Lehnert 1; Anna Seidel 7/3; Selina Pöppl; Kristina Schwaß 3;
Renate Thürauf 1; Svenja Güßregen 1; Kyra Pöppl; Bianca Martini 1;

HG Zirndorf II - SpV Mögeldorf  31:22 (14:10)

Versöhnlicher Saisonabschluss

Zuerst einmal herzlichen Dank an den SpV Mögeldorf, dass sie sich nach dem Horror-
samstag vom 23.03.19 so unproblematisch mit dem Nachholtermin am Donnerstag ein-
verstanden erklärt haben.

Zum Spiel: der Mannschaft war von Beginn an anzumerken, dass sie sich mit einem
Erfolgserlebnis aus der Saison verabschieden wollte. Sie legte ein 2:0 vor, Mögeldorf

friedlich
einandermit

mein f reund is t  ausländer
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konnte nochmal zum 2:2 ausgleichen, aber dann nahm der Zirndorfexpress Fahrt auf.
Mit einer jedenfalls besseren Chancenverwertung als in den letzten beiden Spielen
setzten sich die Zirndorfer Damen bis zur 20.Minute auf 11:6 ab. Dieser Vorsprung konnte
fast bis zum Halbzeitstand von 14:10 gehalten werden. 

In den ersten 10 Minuten der 2-Halbzeit wurde der Vorsprung auf 7 Tore (21:14) ausge-
baut. Dann setzte mal wieder der Schlendrian ein; in den nächsten 12 Minuten wurde
gerade mal ein Tor erzielt, so dass Mögeldorf auf 22:19 heran kam. Mit einem Dreierpack
setzte sich Zirndorf wieder ab und in einer konzentrierten Schlussphase konnte der Vor-
sprung deutlich ausgebaut werden bis zum Endstand von 31:22.

Getrübt wurde der an sich insgesamt faire Spielverlauf durch zwei unnötige grobe Fouls
in der 40. und in der 60.(!) Minute, die jeweils mit roten Karten für Mögeldorfer Spielerinnen
endeten.

Im letzten Spiel wurden noch einmal alle drei Torfrauen eingesetzt, wobei jede von ihnen
20 Minuten ansprechende Leistung zeigte. Abschied nehmen hieß es am Schluss erst
mal von Alex, die es sportlich nach Schwabach zieht. Wir wünschen ihr von ganzem
Herzen viel Erfolg.

Ebenfalls einen Schlusspunkt setzte Speedy, zumindestens was das Vollzeittraining
betrifft. Sie genoss es aber offensichtlich, das 30. Tor zu erzielen und den Schlusspunkt
mit einem verwandelten Siebenmeter zu setzten. Aber sie hat schon angedroht, ab und
zu im Training zu erscheinen.

Insgesamt ein versöhnlicher Saisonabschluss, aber es gibt noch ein paar Baustellen.
Also ab in die Vorbereitung für die nächste Saison und beheben. Das wäre dann natürlich
der Hauptjob des Trainers Matthieu Rödl, dessen Handschrift schon immer wieder mal
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bemerkbar macht. Aber es unmöglich in einem Jahr den Schlendrian vergangener Jahre
auszumerzen. Deshalb konzentriert weiter arbeiten.

Für Zirndorf spielten: Nicole Bystrich; Alexandra Lorber; Nina Kißkalt (Tor); Evi Vogt 12/3;
Laura Götz; Sandra Opitz 2; Stefanie Kulla 5/1; Ann-Kathrin Lehnert; Anna Seidel 5/1;
Kristina Schwaß  1; Renate Thürauf 2; Caroline Merkel 4; Kyra Pöppl; Bianca Martini;

Am Ende Platz 4 

Die Partie gegen Mögeldorf war das letzte Saisonspiel, da das am Sonntag angesetzte
Spiel gegen Rothenburg abgesagt wurde und auch nicht nachgeholt wird, da Rothenburg
auf die Punkte verzichtet. Somit gelang der Mannschaft auch im Sinne der anwesenden
treuen Fans ein versöhnlicher Saisonabschluss mit einem guten Tabellenplatz 4 in der
Endabrechnung.

Herren 1

TSV Wendelstein - HG Zirndorf I 29:26 (15:13)

Die Negativserie hält an

Mit einem geschwächten, leicht angeschlagenen Kader reiste man nach Wendelstein
an. Jedoch war nach den zuletzt schwachen Spielen unbedingt ein Sieg von Nöten um
sich halbwegs anständig aus dieser Saison zu verabschieden. Ebenso Wendelstein wel-
che zuhause vor ihren Fans nochmal zeigen wollten, dass sie es besser beherrschen
würden als man es bislang gezeigt hatte.

Die Motivation war der Handballern des TSV von Anfang an anzusehen und somit konnten
sie wenig überraschend auch die ersten Minuten sofort für sich entscheiden und legten
in den ersten elf Minuten mit einem 8:3 klar die Marschroute für das Spiel am Sonntag-
abend vor. Bis zur Halbzeit (15:13) konnten die Männer im weißen Auswärtstrikot aus
Zirndorf zwar das Spiel wieder offener gestalten und sich etwas heran kämpfen, jedoch
gehörten die entscheidenden Spielsituationen nach wie vor der Wendelsteinern. Der
letzte Biss und die Konzentration der HGZ war einfach nicht vorhanden.

In den zweiten 30 Minuten gelang es den Zirndorfern zwar den Abstand anfangs nicht
größer werden zu lassen allerdings gelang auch kein wirklicher Zugriff mehr auf das
Spiel, geschweige denn das Drehen des Spielstands zu den eigenen Gunsten. Die fol-
genden Spielminuten plätscherten noch vor sich hin, mal mit mehr, mal mit weniger Tor-

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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differenz. Im Großen und Ganzen jedoch zu keiner Zeit gefährdet konnten die Wendel-
steiner ihren verdienten zweiten Saisonsieg einfahren.

Von seitens Zirndorf eine schwache Leistung und viele Ansatzpunkte für die kommenden
Trainingswochen.

Für die HG spielten: Pfrengle (Tor), Keppeler 3 , Nickl 1, Maußner M. 5, Maußner B. 2,
Bachmann 2, Dimper 8(7/8), Rohe 3, Persch 1, Wittmann 1, Zöller

Jonas Zöller

HG Zirndorf I - Post SV Nürnberg 21:21 (15:7)

Beachtliche Leistung gegen den Post SV Nürnberg

Die ersten Herren aus Zirndorf zeigten vor heimischer Kulisse, dass sie es doch noch
können. Mit Wut im Bauch von der Auswärtsniederlage gegen das Tabellenschlusslicht
aus Wendelstein wollte man es beim letzten Heimspiel der Saison besser machen. Und
dies gelang auch!

Mit Johannes Sagmeister als Coach und einem breiten Kader fand man von Beginn an
gut ins Spiel und konnte sich schon früh einen kleinen Vorsprung herausspielen. Durch
eine körperbetonte Abwehrarbeit und ein schnelles Umschaltspiel lautete der Zwi-
schenstand nach 12:45 Minuten 6:3. Durch die gesamte erste Halbzeit hinweg hielt man
das Niveau hoch und die gegnerische Mannschaft tat sich zunehmend schwer. End-
sprechend deutlich war der Halbzeitstand mit 15:7.

In Halbzeit zwei zeichnete sich jedoch zunächst ein völlig anderes Bild ab: der Post SV
Nürnberg startete konzentriert und Zirndorf konnte nicht mehr an die Leistung der ersten
Halbzeit anknüpfen. Die Gäste machten in dieser Phase des Spiels ein Tor nach dem
anderen, während Zirndorf immer wieder am Schlussmann der Post SV scheiterte. So
kam es, dass man in ganzen 20 Minuten nur ein Tor warf! Die Hallenuhr zeigte nach
47:35 Minuten 16:18 an. 

Nun hieß es schleunigst wieder ins Spiel zurück zu finden, um sich für die Leistung der
ersten Halbzeit doch noch zu belohnen. Dies gelang auch und so stand es nach 55:30
Minuten 20:20. Danach konnte jedes Team noch einen Treffer markieren, sodass am
Ende ein für die HGZ beachtliches 21:21 Unentschieden zu verzeichnen war.

Beste Werfer der Partie waren auf Seiten der Zirndorfer Mark Merk mit insgesamt 6 und
auf Seiten der Gäste Patrik Längst mit insgesamt 9 Toren.

Benjamin Wittmann

HSG Lauf/Heroldsberg 2 - HG Zirndorf 33:31 (14:21)

Erste Halbzeit top, zweite Halbzeit flop

Das letzte Spiel der Saison 18/19 für die ersten Herren aus Zirndorf, wurde gegen
Lauf/Heroldsberg 2 ausgetragen. Nach dem Remis gegen Post SV Nürnberg, wollte
man die Saison mit einem Sieg abschließen, um mit einem guten Gefühl ins Final Four
in Zirndorf zu gehen.
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Die ersten Herren aus Zirndorf starteten voll motiviert in das Spiel und konnten nach gut
11 Minuten, durch ein gutes Zusammenspiel und einer schnellen ersten Welle, einen
Vorsprung von 9:3 herausspielen. Dies musste Lauf/Heroldsberg erstmals bei einer
Auszeit verdauen. Nach der Auszeit sind die zweiten Männer aus Lauf/Heroldsberg
besser in das Spiel gekommen. Dank einer sehr guten Abwehrleistung und einem sehr
gut aufgelegten Jonas Pfrengle konnte man mit einem Vorsprung von 21:14 in die Halb-
zeitpause gehen.

Mit neuen Kräften für die zweite Halbzeit, hat man sich vorgenommen, diese weiterhin
so konzentriert und mit Spaß zu Ende zu spielen. Doch leider kam es anders,
Lauf/Heroldsberg spielte aufgeweckter, Zirndorf ließ wichtige Tore liegen und spielte in
der Abwehr nicht mehr so konsequent, wie in den ersten 30 Minuten. Somit verkürzte
Lauf/Heroldsberg auf 27:27 nach 52 Minuten. Zirndorf nahm eine Auszeit, um in dem
Spiel noch einmal Fuß zu fassen. Mit aller Kraft, kämpfte man bis zum Ende. Doch leider
hat es nicht so geklappt, wie man sich das vorgestellt hat und musste das letzte Saison
Spiel mit einer Niederlage 31:33 verbuchen.

Es spielten für die HG Zirndorf: Pfrengle, Goth (beide Tor), Nickl 5, Maußner M. 4,
Maußner B. 1, Bachmann 4 (1/1), Dimper 4 (0/1), Rohe 2, Fuchs, Will 2, Kölbl 1, 
Merk 8 (1/2)

Doch nun heißt es Saison abschließen, Konzentration auf den 27. April zum Final Four
in der Jahnhalle in Zirndorf. Start ist um 13:30 mit der Partie HG Zirndorf vs. SC 04
Schwabach, nach diesem Spiel folgt um 14:35 Post SV Nürnberg vs. Roßtal 2.

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Peter Skrzipczyk feierte im April seinen 

60. Geburtstag.

Die Mitglieder der Leichtathletikabteilung wün-
schen dem Peter dazu alles erdenklich Gute,
vor allem aber Gesundheit.

Aktion großes Ohr müssen Sie machen …
wenn Sie alles
vom Vereinsleben durch
„Hörensagen“ erfahren wollen

… besser ist es, Sie lesen
„regelmäßig“ unser 
Vereinsheft TSV-aktuell
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
Am Dienstag,  den 04.06.2019, um 19.30 Uhr findet in der Vereinsgaststätte Jahn-
Stuben  die jährliche Abteilungsversammlung der Abt. Ringen statt.

Alle Abteilungsmitglieder sind herzlichst eingeladen

Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Bericht des Vorjahres 2018

3.  Planungen 2019 - 2020

4.  Anträge

5.  Verschiedenes

Anträge müssen bis zum 21.05.2019 beim Abteilungsleiter eingereicht werden.

Gerd Felbinger
1. Abteilungsleiter Abt. Ringen

Rudolf-Rotter-Turnier am Samstag, 06.04., in Weißenburg

Panther-Sprung aufs Podest

Wieder gelang Zirndorfer Panthern der Sprung aufs Podest. Starke, z.T. internationale
Gegner, eine prall gefüllte Halle und ein sehr langer Tag - am Samstag mussten einige
Hindernisse überwunden werden, um zum erhofften Erfolg zu kommen. 

Geladen hatten die Weißenburger Ringer 2 zum 27. Rudolf-Rotter-Turnier. Gekommen
waren beinahe 250 Ringerinnen u. Ringer, welche insgesamt ca. 600 Kämpfe bestritten.

Mittendrin unsere 5 Zirndorfer Panther: Clemens und Johann Seeger, Fabian Keck,
Patrick Thiele und Marco Stöcker. Die Erwartungen waren groß nach den guten Leistun-

Ringen

Gerd Felbinger
Feldstr. 11 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 0176 / 60 01 87 77
e-mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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gen in der Vergangenheit. Insgesamt bestritten die Panther 25 Kämpfe - 16-mal gingen
sie als Sieger von der Matte. Mit etwas mehr Glück bei einigen Schiedsrichterentschei-
dungen und mehr Aggressivität und Konzentration gegen die stärkeren Gegner hätten
die Panthersprünge aufs Podest noch höher ausfallen können - so analysiert Trainer
Berkan Berkil das Turnier. Berkil kann mit den Ergebnissen trotzdem zufrieden sein -
brachten die Panther doch wieder 4-mal Edelmetall von ihren „Raubzügen“ mit nach
Hause. Lediglich unser ältester Kämpfer Marco Stöcker schrammte unglücklich an der
Bronze-Medaille vorbei. Nachdem er in nur 5 Minuten 2 Kämpfe bestreiten sollte fehlte
ihm am Ende einfach die Kraft, um auch noch seinen letzten Gegner zu besiegen.

Clemens (E-Jugend) 3 Siege, 2 Niederlagen → Bronze

Johann (D-Jugend) 2 Siege, 2 Niederlagen → Bronze

Fabian (C-Jugend) 5 Siege, 1 Niederlage → Bronze

Patrick (C-Jugend) 3 Siege, 2 Niederlagen → Silber

Marco (A/B-Jugend) 3 Siege, 2 Niederlagen → 4. Platz

Die Panther bedanken sich herzlich bei ihrem Trainer Berkan Berkil für die gute Vorbe-
reitung und Unterstützung auf der Matte und bei ihren Eltern für die lautstarke Anfeuerung
am Mattenrand und die Organisation rund ums Turnier.

Besonders bedanken möchten wir uns bei unserem befreundeten Trainer Oğuz Kara-
bacak aus Forchheim, der spontan und unkompliziert ausgeholfen hat, um unsere Kinder
auf der Matte zu unterstützen.



Die Goldfänger von Schwabach

Am 24.03.19 fand in Schwabach das
23. Wasserratten-Treffen statt. Acht
Schwimmer und Schwimmerinnen in
den Jahrgängen 2006-2010 vertraten
bei dem Wettkampf den TSV Zirndorf.
Für Zwei von ihnen war es das Erste
Kräfte messen überhaupt. 

Der Wettkampf begann um 12 Uhr. So
konnten sich die Nachwuchsschwim-
mer ausschlafen und in Ruhe früh-
stücken. Alle kamen hochmotiviert und
überpünklich am Schwabacher Bad
an. Jörg Gierer, der seine Trainerlizenz
frisch erworben hat, betreute die
Gruppe vor Ort. Nach einer kurzen
Instruktion vom Coach vor dem Bad
wie der Wettkampf abläuft und auf was
die Kinder achten sollen, ging es los. 

Beim Schwabacher Wasserratten-Tref-
fen werden die 25 und 50 Meter
Strecken in jeder Lage angeboten. Um die ersten Erfahrungen bei Wettkämpfen zu sam-
meln, eignet sich das Meeting also sehr gut. 179 Schwimmer hatten gemeldet. Ein neuer
Rekord für den Veranstalter Schwabach. 

Erfolgreichste Schwimmerin am Sonntag für den TSV Zirndorf war Mia Großhauser
(2010). Sie ging über vier Einzelstrecken an den Start und räumte in ihrem Jahrgang
über 50 Meter (m) Freistil, 50m Brust und 25m Schmetterling den ersten Platz ab. Dicht
gefolgt wird sie von der ein Jahr älteren Alissa Bader (2009). Die 50m Freistil und 50m
Brust gewann sie deutlich. Außerdem verbesserte sie sich sowohl auf Freistil als auch
auf Brust um zehn Sekunden. Das ist im Schwimmsport eine Welt. Somit schwimmt sie
mit zehn Jahren bereits 40,06 Sekunden auf die 50 Meter Freistil-Sprintstrecke. 

Weitere super Zeiten zauberten Celia Zoé Schnake (2008), Josefine Mendler (2008)
und Veit Bestle (2007) ins Schwabacher Wasser. Für Isabell Wiedemann (2010) und
Tim Paschold (2009) war es der erste Wettkampf. Sie zeigten Nervenstärke und absol-
vierten ihre drei Strecken bravourös. Komplettiert wurde das Team von der „Erfahrensten“:
Simona Paschold (2006). Sie zeigte den Kleinen wie das am Wettkampf abläuft und
bestätigte vorbildlich ihre gute Schwimmform.

Jörg Gierer, Isabell Wiedemann, Alissa Bader, Mia
Großhauser, Simona Paschold, Veit Bestle, Celia
Zoé Schnake, Josefine Mendler und Tim Paschold
(von links nach rechts) 
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Schwimmen & Triathlon
Stephan Scharf

Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 12 67

e-mail: schwimmentriathlon@tsv-zirndorf.de
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Zum Abschluss durften die vier zeitschnellsten Schwimmer die 4x50m Freistil-Mix-Staffel
schwimmen. In der Besetzung Celia Zoé Schnake, Mia Großhauser, Alissa Bader und
Veit Bestle schwamm die Mannschaft des TSV Zirndorfs in einer Zeit von 2:58,56 auf
den vierten Platz.

Mit insgesamt 14 Podestplätzen und vielen Bestzeiten können sowohl Sportler, als auch
der Trainer mit dem Wettkampf zufrieden sein.

Larissa Wolf

Kreismeisterschaften in Ansbach

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften in Ansbach konnten die Schwimmer des TSV
Zirndorf viele Titel und Pokale mit nach Hause nehmen. 20 Schwimmer des TSV Zirndorf
kämpften am Wochenende um die Kreismeistertitel. Die Sportler, die aus den drei Mann-
schaften - Aufbaugruppe Eins, Leistungsgruppe Zwei und der Leistungsgruppe Eins -
kommen, konnten sich im Kreis Süd-West durchsetzen. 

Der Nachwuchs auf der Überholspur

Angefangen bei den jüngsten, hat sich Mia Großhauser als fleißige Medaillensammlerin
im Jahrgang 2010 erwiesen. So konnte sie sich die Goldmedaille in 100 Meter (m) Freistil
und 100m Brust überreichen lassen. Die Silbernen gab es für 100m Rücken und 100m
Lagen.In den Jahrgängen 2006-2009 gab es eine Mehrkampfwertung. In die Wertung
fließen die drei punktstärksten Zeiten der absolvierten Schwimmstrecken ein. Im Jahrgang
2009 konnten Alissa Bader und Jonas Seling überzeugen. Alissa erreichte nach drei
Strecken den dritten Platz. Jonas distanzierte seine Konkurrenten deutlich und gewann
die Mehrkampfwertung. 

Amélie Blumenthal (2008) eröffnete den Wettkampf mit dem Meistertitel in 100m Schmet-
terling. Sie kämpfte sich in einem stark besetzten Jahrgang auf den zweiten Platz in
ihrer Altersklasse. Ihren ersten Wettkampf bestritt die 12-Jährige Luna Schöb. Das
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Warten hat sich für sie gelohnt. Aus allen Strecken - 100m Freistil, 100m Rücken und
100m Lagen - ging sie als Siegerin hervor. Damit ist sie die amtierende Jahrgangsmeisterin
in der Mehrkampfwertung. Yannis Spath (2006) komplettierte den Pokalregen mit einem
zweiten Platz in der Jahrgangsgesamtwertung. Das Nachwuchsteam wurde von Veit
Bestle (2007) und Marco Ammon (2007) verstärkt.

Was noch kommt…

Leistungsmannschaft 2 

In einem knappen Duell über 100m Freistil sicherte sich Fabian Schmidt in einer Zeit
von 1:06,06 den Kreismeistertitel im Jahrgang 2003. Im selben Jahrgang platzierten sich
Leon Grabowski und Lennard Hartmann auf den Plätzen acht und elf. Gleiche Strecke,
anderer Jahrgang: Eine neue persönliche Bestzeit (1:09,57) schwamm Leon Zoll (2005)
und belohnte sich so mit dem dritten Platz in seiner Altersklasse. Auch über die 100m
Brust unterbot er seine Meldezeit und schwamm sich auf den zweiten Platz vor. 
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Das Wolfsrudel - Ahuuuu!

Leistungsmannschaft 1

Die Jüngste im Team Simona Paschold durfte sich über den Mehrkampftitel im Jahrgang
2006 freuen. Die Alleskönnerin siegte trotz ihrer zweiten Plätzen in den Einzelstrecken
in der Endabrechnung mit neun Punkten Vorsprung. Abgerechnet wird - wie so schön
gesagt - immer zum Schluss. Einen starken Auftritt legte Lena Gömmel im Jahrgang
2004 hin. Sie schwamm vier neue Bestzeiten und wurde Kreisjahrgangsmeisterin über
100m Brust. 

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53

Gymnastik für Senioren
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Horst Grund, Tel.: 0911 - 69 23 07
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In der offenen Wertung brillierte Fenja Sommer (2002). In der Wertung werden alle
Schwimmer unabhängig von ihrem Alter nach Zeiten aufgelistet. Über 100m Schmetterling
und 100m Brust setzte sich Fenja auf den dritten Platz. Auf den 100m Freistil und 100m
Lagen ging es noch einen Stock höher - hier gewann sie Silber. Johanna Samusch und
Jana Ammon komplettierten mit guten Ergebnissen die Damenmannschaft.

Auch die Jungs räumten ab. Manuel Sponsel (2003) schmetterte über die 100m Delphin
eine 1:14,75 ins Wasser und gewann somit Silber. In Freistil reihte er sich hinter seinen
Vereinskollegen Fabian Schmidt auf den dritten Platz ein. Über die Rücken- und Lagen-
strecke holte er sich zum Abschluss zwei Goldmedaillen ab. Tobias Ziegler zeigte mit
zweiten Plätzen und neuen Bestzeiten große Fortschritte.

Sein Bruder Fabian Ziegler unterstütze als Nachwuchscoach das Trainerteam und zeigte
sich als Teamplayer, in dem er seine Mannschaftskameraden tröstete beziehungsweise
ihnen zu ihren Erfolgen gratulierte. Darüber hinaus analysierte er die Ergebnisse seiner
Schwimmkollegen und gab ihnen Tipps für die kommenden Wettkämpfe. 

Zum Abschluss kamen die 4x50m Freistil mixed Staffeln. Die Jüngeren bis Jahrgang
2007 gewannen Silber. Es fehlten nur acht Sekunden auf den ersten Platz. In der offenen
Wertung starteten zwei Mannschaften des TSV Zirndorf. Die 2. Mannschaft wurde knapp
auf den vierten Platz verdrängt. Die 1. Mannschaft konnte sich abschließend in einer
Zeit von 2:02,68 den zweiten Platz sichern. 

Die Ergebnisse zeigen, dass das Trainerteam gute Arbeit geleistet hat. Gerade im Nach-
wuchsbereich darf sich die Schwimmabteilung des TSV Zirndorf über ihre Resultate und
neue Talente freuen. 

Larissa



Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am Freitag, den 12.04.2019, fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skiclubs
statt. Neben der üblichen Tagesordnung standen dieses Jahr turnusgemäß wieder die
Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. 

Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte hatten sich knapp 20 Mitglieder eingefunden. 
1. Vorsitzender Udo Richter eröffnete die Versammlung und nach der Ehrung der ver-
storbenen Mitglieder des vergangenen Jahres erstattete er seinen Bericht in Form eines
Rückblickes auf das abgelaufene Skiclub-Jahr. Nach der Verlesung des Kassenberichtes
wurde der Schatzmeisterin Christa Wanner von dem turnusgemäß ausscheidenden
Revisor Gerhard Seidel eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die Entlastung
von Kassier und Vorstandschaft beschlossen. 

Bevor die Neuwahlen durchgeführt werden konnten bedankte sich Udo Richter vor den
versammelten Mitgliedern bei den Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit im abge-
laufenen Vereinsjahr. Für die Mitglieder bedankte sich Hermann Winkler bei der Vor-
standschaft für ihre Tätigkeit. 

Die Neuwahlen der Vorstandschaft wurden vom Wahlausschuss unter Vorsitz des 
2. Vorstandes des Hauptvereins, Günter Neff durchgeführt. Alle vorgeschlagenen Kan-
didaten wurden ohne Gegenstimmen gewählt. Der neue Vorstand setzt sich danach wie
folgt zusammen: 

1.Vorsitzender: Udo Richter

2. Vorsitzender Hans Studtrucker

Kassier Christa Wanner

Schriftführer Helmut Pflaum

Beisitzer Jürgen Götz, Horst Langbein, Udo Willberg

Als weiterer Revisor wurde Jörg Bollmann gewählt. 

In der anschließenden Aussprache gab zunächst der alte und neue Vorsitzende einen
Überblick über die im neuen Jahr geplanten Aktivitäten. Weiter Wortmeldungen waren
nicht vorhanden, weshalb sodann der offizielle Teil der Versammlung beendet wurde. 

Zum Ausklang stand eine Power-Point Präsentation mit Bildern von den ver-
schieden Aktivitäten des vergangenen Skiclub-Jahres auf dem Programm,
welche von Helmut Pflaum zusammengestellt wurde. Wir bedanken uns bei
Helmut für die schönen Bildeindrücke. 

Für das neue Vereinsjahr und die kommende Skisaison wünschen wir allen
Mitgliedern alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten. 

Hans Studtrucker 
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Liebe TSV-Mitglieder und Freunde, 

Die diesjährige Theaterfahrt der Skiabteilung, zu der auch alle TSV-Mitglieder und deren
Freunde herzlich eingeladen sind, geht nach Feuchtwangen.

Dort wird die Kriminalkomödie 

„Acht Frauen“

aufgeführt. „Acht Frauen“ ist ein Stück voll kriminalistischer Spannung, in der eine über-
raschende Wendung die nächste jagt. Dabei entstehen verblüffende Situationen von
gefährlicher Dynamik und makabrer Komik.

Wir haben die Vorstellung am Samstag, den 03. August 2019, um 20:30 Uhr ausgewählt
und ein Kartenkontingent reserviert, das wir bis zum 07.06.2019 bezahlen müssen. Wir
benötigen daher bis zum 22.05.2019 eure verbindliche Anmeldung (Anmeldeschluss). 

Einzelheiten und Informationen zum Stück findet ihr unter folgendem Link: www.kreuz-
gangspiele.de. Abfahrt ist am Samstag, den 03.08.2019 um 15.00 Uhr am Parkplatz vor
der TSV-Turnhalle,“ Am Eichenhain“ in Zirndorf.

Vor der Vorstellung ist eine gemeinsame Einkehr im Restaurant „Lamm“

www.gasthof-lamm-feu.de geplant. Das Restaurant befindet sich direkt gegenüber der
Kreuzgangspielbühne und erfordert nur einen sehr kurzen Spaziergang. Die notwendigen
Sitzplätze sind im Restaurant für uns reserviert.

Nach dem Abendessen wird uns ein Mitglied der Feuchtgangspiele eine kurze kompetente
Einführung in das Theaterstück geben. Danach begeben wir uns dann gemeinsam ins
Theater.

Nachdem das Stück im Freien aufgeführt wird, nehmen Sie sich bitte je nach Witterung,
entsprechende wärmende Kleidung und auch ggf. einen Regenumhang mit. Bei stärkerem
Regen findet die Aufführung in der daneben liegende Stadthalle statt.

Der Preis für Eintrittskarte und Busfahrt beträgt 49,00 €.pro Person.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, vorzugsweise per Mail (mit Angabe der IBAN)
unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de oder mündlich beim Lauftreff bzw. der
Skigymnastik. Die Zahlung erfolgt wie immer per Lastschrifteinzug.

Horst Langbein
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Hallo liebe Tennisfreunde,

durch den professionellen Einsatz unserer Platzwarte, ist es gelungen, unsere Plätze
ab dem 14.04.2019 bespielbar zu machen und unsere Anlage zu öffnen.

Das erste Treffen unserer Herren fand am 15.04.2019 statt und die Plätze wurden sehr
gelobt. Also Schläger und Bälle eingepackt und auf geht’s....

Geplante und terminierte Aktivitäten/Events für 2019

15.05.-10.07.19 FOP-Turniere Herren 60 Doppel (Spielplan bekannt) 

27.07.2019  Freundschafts-Turnier in AS`(CZ) - (Beginn: 9:30h) 
Anmeldung erforderlich, für Mitglieder und Gäste 

xx.xx.2019 Grillfest mit ärztl. Vortrag „Notfall auf dem Tennisplatz“ 
Anmeldung erforderlich, für Mitglieder und Gäste 

30.08.2019 Zirndorfer-Ferienprogramm für Kinder 8-10Jahre (10-12 h) 

14.09.2019  Radtour (Planung und Organisation H.Romeis) 

12.10.2019  Wanderung (Planung und Organisation R. Angermann) 

19.10.2019 Saison-Ende (Abschlussarbeiten „Heim und Plätze)

20.10.2019  Schließung unserer Tennis-Anlage 

xx.xx.2019 Jahresabschlussfeier „Jahnstuben“ (vorauss. 49.KW) 

Trainingszeiten (Sommersaison)

Herren 40+ Jeden Montag ab 16:00h Platz 2; 3; 4

Damen   Jeden Mittwoch ab 17:00h Platz 3; 4

Herren bis 40 Jeden Freitag ab 17:00h Platz 2; 3

Außerhalb der Trainings-Zeiten:
Spielen nach Absprache und zeitigen Eintrag in Reservierungsplan (Aushang).

Kinder- und Jugendtraining mit der Tennisschule Zietzman

Jeden Dienstag von 16:00 bis 18:00h   Platz 4

Jeden Freitag  von 17:00 bis 18:00h   Platz 4

Einen tollen Start und viel Freude in der neuen Saison 2019 wünscht euch 

Eure Tennis-Abteilung

Tennis

Hans Romeis
Frieheitstraße 45 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 600 34 55
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Turnier in AS

Zwischenzeitlich haben wir eine Einladung für das seit Jahren wechselseitig stattfindende
Freundschaftsturnier erhalten.

Das Turnier in AS (CZ) findet statt am Samstag, 27.07.2019, Beginn ist um 9:30h auf
der Tennisanlage des Tennisclubs in AS (CZ).

Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gäste ein. 

Selbstverständlich kommt jeder Aktive zum Einsatz und zum Spiel!

Anmeldung ist unbedingt erforderlich und sollte zeitnah erfolgen. 

Email/Info erfolgt in Kürze! Weitere Infos erfolgten bereits auf der Abteilungs-JHV.

Anreise, Übernachtung, Ausflüge, gemeinsame Essen etc. werden dann organisiert.

Sommerspielplan

Alle Infos sind über unsere Homepage abzurufen. Der Link lautet:

https://www.tsv-zirndorf.de/index.php?id=5 

Eure Abteilungsleitung

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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17.05. Döhler Lothar

25.05. Kinder Hans

26.05. Rauscher Walter

04.06. Kohnen Werner

06.06. Seidel Rudolf

den Mitgliedern

16.05. Brune Mathias
17.05. Kleer Fabian

Perge Birgit
18.05. Adams Annina

Baresel Wolfgang
Grun Marcus

19.05. Lindner Hans-Peter
Pflug-Eskofier Sieglinde
Reich Norbert
Uhlherr Thomas

20.05. Könighaus Fabian
22.05. Gräbner Anneliese

Reiser Friederike
Rohm Anneliese

23.05. Höpfner Angela
Ziegler Manuel

24.05. Bruch Tamara
Keppeler Christian
Kesselring Thomas

25.05. Holzer Elisabeth
Kantminas-Rummel Marianne
Röschlein Ursula
Schemmel Lena
Sprawed Wadim

27.05. Weber Michael
Zöller Jonas

28.05. Schmidt Johannes
29.05. Beierlein Milena

Keller Veronika
Kurek Karlheinz
Mahl Thomas
Maußner Gert
Schöll Pia

30.05. Rohe Alexander
31.05. Gaspar Martina

Hirn Eva
Vogelgsang Matthias

01.06. Hornberger Markus
Huschka Oliver

02.06. Neff Günter
03.06. Hahn Heinz

Rückert-Stanelle Lil
Terjung Rolf

04.06. Herrmann Andreas
Krenzer Hedwig
Oswald Elvira

05.06. Gress Otto
06.06. Freitag Stefan

Handschuch Leonhard
Schlick Wilhelm
Stanelle Rüdiger

07.06. Engel Gregor
Held Werner
Hesabi Iman
Mettler Hermine
Sander Leon Cedrik
Schweiger Isolde

08.06. Heimpel Daniel
Schreiner Jörg
Streng Christa

09.06. Fein Andreas
10.06. Franke Kai

Göttler Wolfgang
Hummelmann Sonja

11.06. Gillarek Niels
Herrmann Cedric
Mönch Petra

12.06. Heider Andreas
Kühlein Moritz

13.06. Winkler Angelika
14.06. Fink Lisa 
15.06. Kussat Jens

Zenner Sarah

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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